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Politiſche Ueberſicht
einlich inſpirirte Ankündigung der Daily News,ar tie Forſhlage in der letzten eng

liſchen Depeſche betreffs der tat e Grenze
wonach ſowohl Zulfikar als auch Merutſchat dem Emir

verbleiben angenommen habe dürfte nach Anſicht der Pall
Mall Gazette vertrauensvoll acceptirt werden Letzteres
Blatt bemerkt dazu Der Frieden iſt geſichert eine hin

reichende Entſchädigung für alles das was zur Aufrechthaltung
deſſelben gelitten worden iſt Es verbleibt zwar noch das
poſſenſpiel der ſchiedsrichterlichen Entſcheidung über Garnichts
über die Frage ob r Vorgehen gegen Pendſchehgegen das engliſchruſſiſche Abkommen vom 17 März ver

ſtohen oder micht zu deren Uebernahme ſich auch niemand
bergeben will Aber ſicherlich jetzt nachdem alle weſentlichen
Differenzen beigelegt worden wird das Miniſterium einwilligen
dieſe zeitweiſe fuhr der Verzweifelung fallen zu laſſen
Es iſt wahr daß in keinem Falle aus der Entſcheidung des

Schiedsrichters irgend etwas reſultiren kann aber ſo lange
ſie in der Schwebe iſt wird ſie eine gewiſſe Reizbarkeit
wiſchen den beiden Ländern und eine lebhafte Erinnerung an

jene Differenzen aufrecht erhalten die im Intereſſe beider nicht
ſchnell genug begraben und vergeſſen werden können Unſere
Zeit und Aufmerkſamkeit kann viel beſſer auf die Befeſtigung
unſerer indiſchen Grenze verwendet werden ſowie auf die Er
wägung was wir mit unſerem weißen Elephanten von
Bundesgenoſſen dem Emir anfangen ſollen als auf dieſes
kindiſche Verlangen nach einer Genugthuung die wir niemals
für die unrichtige Auslegung eines feierlichen Vertrages,
der niemals exiſtirte erlangen können Reuter s Bureau
meldet Infolge der Verſtändigung zwiſchen England und
Rußland wird Leſſar demnächſt London verlaſſen um in Ge
meinſchaft mit dem engliſchen Kommiſſar Oberſt Ridgewah die
Details der afghaniſchen Greuzlinie feſtzuſtellen

Das brüſſeler Journal Mouvement géographique
erklärt alle Nachrichten betreffs eines angeblichen Angriffs
der Araber auf Stationen des Kongoſtaates auf das
beſtimmteſte für gänzlich unbegründet

Auf Anordnung des Kongoſtaats ſind wie der Voſſ z
aus Brüſſel gemeldet wird der Ingenieur Petitbois und derLieutenant Voanvevelde behufs Feſtſtellung der Eiſenbahn

linie Vivi und Jſſanghila am Sonnabend von Brüſſel
nach dem Kongo abgereiſt

Jm franzöſiſchen Senat ſprach ſich am Sonnabend
Ravignan mißbilligend über die Entkirchlichung der Kirche
Sainte Geneviève en aus und beantragte wegen
derſelben ein Tadelsvotum gegen die Regierung MiniſterGoblet wies den Vorwurf zurück daß durch die Rückgabe des

Pantheon zu ſeiner urſprünglichen Beſtimmung die Gewiſſen
verletzt würden die Regierung habe dabei nur dem Gefühlenachgegeben welches ſiß allgemein geltend gemacht habe

Brun machte der Regierung zum Vorwurf daß ſie die rothe
Fahne dulde Goblet erwiderte die Regierung erkenne einzig
die dreifarbige Fahne an das Leicheubegängniß Victor Hugo s
werde keine revolutionäre ſondern eine nationale Kundgebung
ſein Der Tadelsantrag Ravignan s wurde mit 189 gegen
67 Stimmen abgelehnt die vom Miniſter Goblet verlangte
einfache Tagesordnung mit 192 gegen 78 Stimmen an
genommen Die Deputirtenkammer genehmigte den
Vertrag mit Kambodſcha und ertheilte hierau

Die au
daß Ru

Alfred Meißner
Mit Alfred Meißner deſſen am 29 Mai erfolgter Tod

aus Bregenz gemeldet wird iſt der letzte jener Dichtergruppe
aus dem Leben geſchieden welche in der vormärzlichen Periode
als ein leuchtendes Fünfgeſtirn am deutſchöſterreichiſchen
i etery mm glänzte Richtete ſich der politiſche Kampf

dieſer Männer auch in erſter Linie gegen das Metternich ſche
Syſtem das alpgleich auf ihrem engeren Vaterlande laſtete
ſo waren die damaligen her doch noch nicht
durch Magyarismus und Slaventhum in die nationale
ſ r und die Minorität im Staate gedrückt und fühlte
ſich Volk wie Dichter und Politiker ſolidariſch mit jener frei
eitlichen und nach Einigung der getrennten Glieder des
eiches drängenden Bewegung welche in jener ſchon ihre

Wellen ſchlug ſoweit die deutſche Zunge klang und die eine
moderne chauviniſtiſche Schule am liebſten ganz aus der Ge
ſchichte ſtreichen möchte Nikolaus Lenau deſſen düſter
glühende Nythmen für die Unterdrückten und Geknechteten
aller Orten erklangen deſſen Laute das Schickſal Polens die
ſchmerzlichſten und tiefſten Klänge entlockte welche im deutſchen
r ichterwalde gehört wurden und der den von der Kirche in

en Tod gehetzten Albigenſern ein bleibendes poetiſches Denkmal
Fhte Anaſtaſius Grün der letzte Ritter, der bis zum
e rensende die Gedanken der politiſchen und religiöſen Freiheit
wie Erbe Joſefs II im öſterreichiſchen Herrenhauſe verfocht

ie er ſie in ſeinen Verſen verherrlicht hatte Karl Beck
x feurige Sänger des Ungarthums der wenn er die Leiden

eines eigenen Volkes ſchilderte ſeine flammenden Worte gegen
Knechtſchaft ſchleuderte welche die Völker überall auf dem

grtinente in Banden ſchlug und der in Gedichten wie
fe pewt und Magd, in den Liedern vom Armen Manne
S und kühn für jene Rechte der Enterbten eintrat deren
m utz man heute zu einem Monopol der Regktion ſtempeln
u hre Moritz Hartmann der von Böhmen her kam
nd an die Traditiönen der Huſſitenzeit anknüpfend in Kelch

und Schwert die Freiheit der Gedanten und Gewiſſen fordertee lied des ginn rig ſee
r

furter Parlaments den empörten Volks
ruſt und Stirn bot und dann Jahre hindurch als

ohne

mmHalle a d Saale Dienstag den 2 Ju

ein Vaterlandsloſer durch die Fremde irrte einer nach dem

Saale Zeilnn

Der Bote für das Saalthal
Neunzehnter Jahrgang

Debatte der egyptiſchen Finanzkonvention ihre Zu
ſtimmung

Der Unfug welchen die pariſer Communards auch jüngſt
wieder mit den Ter Fahnen und Bändchen getrieben ſoll
wie bereits mitgetheilt wurde den Anlaß zu geſetzgeberiſchen
Maßnahmen abgeben Dieſe Nachricht wird jetzt dahin
präziſirt daß die franzöſiſche Regierung noch in dieſer Woche
der Kammer einen Geſetzentwurf vorlegen wird durch welchen
die Vergehen durch Entfaltung aufrühreriſcher Embleme den
Schwurgerichten überwieſen werden

Die techniſche Kommiſſion der in Rom tagenden inter
nationalen Sanitätskonferenz hat den engliſchen
Antrag wonach die engliſchen e Poſt und Truppen
transportſchiffe welche ohne die Küſte zu berühren den Suez
kanal paſſiren von einer Unterſuchung frei ſein ſollen mit
18 gegen 2 Stimmen abgelehnt und den von den deutſchen
ruſſiſchen und holländiſchen Delegirten modifizirten Antrag
Brouartel s wonach für alle aus infizirten Häfen kommende
und das Rothe Meer paſſirende Schiffe eine ärztliche Unter
ſuchung angeordnet wird mit 16 gegen 4 Stimmen an
genommen Von der Sanitätskonferenz wurde der Antrag
daß Schiffe welche im Rothen Meere keine Paſſagiere ans
Land ſetzen nur einer einmaligen Unterſuchung in Suez unter
worfen ſein ſollen mit 16 gegen 2 Stimmen vier Delegirte
enthielten ſich der Abſtimmung angenommen und der Antrag
daß Schiffe welche Paſſagiere für die Häfen des Rothen
Meeres an Bord führen einer re Unterſuchung in
zwei Häfen unterliegen mit 17 gegen 2 Stimmen genehmigt
Auch bei dieſem Antrage enthielten ſich vier Delegirte der
Abſtimmung Der Antrag daß Reiſende die ſich auf infizirten
Schiffen vefinden zu landen zu iſoliren und der Beobachtung
zu unterziehen ſind wurde mit 18 gegen 2 Stimmen und
der Antrag daß die Dauer der bezüglichen Beobachtung eine
fünftägige ſein ſoll mit 13 gegen 9 Stimmen an
genommen

Die Morning Poſt erfährt aus Kairo daß in europäiſchen
Kreiſen allgemein das Gerücht verbreitet ſei der jetzige
Khedive werde vor dem Ablauf des Jahres zurück
treten und Jsmail der ExKhedive werde mit der Zu
ſtimmung der meiſten Mächte wieder eingeſetzt werden Die
Wahrſcheinlichkeit von Jsmail s Wiederbeſteigung des Thrones
verurſache große Befriedigung Nicht ganz im Einklange mit
dem Obigen meldet der Korreſpondent der Times aus
Kairo vom 28 Mai Das Telegramm Jhres pariſer Korre
ſpondenten welches über die Unterredung zwiſchen Lord Roſebery
und dem Fürſten Bismarck berichtet hat hier ungeheuere Un
ruhe verurſacht Der hier herrſchende Eindruck iſt daß Eng
land einer Abſetzung Tewfik Paſcha s der ununterbrochen loyal
gegen England geweſen iſt niemals ſeine Zuſtimmung ertheilenwird in Paſcha von hohem Range äußerte heute mir

gegenüber Es iſt abgeſchmackt davon zu ſprechen einen
populären Khedive zu haben Kein Khedive von Mehemed
Ali ab iſt vor ſeinem Tode beliebt geweſen alsdann machen
die Eghpter viel Weſens von ihm

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 30 Mai Zufolge der Durchführungsverordnung des

Handelsminiſters der neuen Gewerbeordnung betreffend die
Sonntagsruhe dürfen vom 11 Juni ab Montags Morgen
blätter nicht mehr erſcheinen

andern ſind ſie geſtorben zum Theil halb ſchon vergeſſen aber
freilich nur zum Theil und gewiß nicht für immer denn
thurmhoch ragen ihre Geſtalten über das Gewimmel kleiner
und kleinſter Geiſter hinaus welche heute die Pfade zum
deutſchen Parnaß emporzuklimmen ſich abmühen

Nun iſt auch als der letzte Alfred Meißner geſchieden der
ſich von Böhmen aus zugleich mit Moritz Hartmann dem
ihm engbefreundeten die poctiſchen und politiſchen Sporen
verdiente Es iſt ein eigenes Zuſammentreffen daß ſein Tod
nur wenige Tage nach jenem Victor Hugo s gemeldet wird
der neben Byron und Heine wenn nicht in ſeinem damaligen
Jdeengange ſo doch gewiß in der Form einen bedeutenden
Einfluß auf die Entwickelung des Dichters gehabt hat Freilich
der Zauber der Sprache und der reiche Schmuck der Bilder
läßt ſich nicht erlernen noch erzwingen und wenn ein Zwerg
es wagt den Purpurmantel Victor Hugo ſcher Diktion um
die kümmerlichen Schultern zu ſchlagen ſo wird er in dieſem
königlichen Gewande eine um ſo kläglichere Figur machen
Das war bei Alfred Meißner nicht der Fall denn er war
ein echter Dichter voller Empfindung Feuer und Leidenſchaft
ein Maler in der Poeſie deſſen Palette Farben trug wie ſie
nur je ein Böcklin oder Makart auf die Leinwand geworfen
ein großes Talent voller Geiſt und Wiſſen und Phantaſie
dem Gevanken und Bilder in reicher Fülle zuſtrömten und
ein gewiſſenhafter Künſtler der immer die Wirkung des
Ganzen zu überſchauen bemüht war und mit planvoll ordnender
und ſorgſam ausführender nd an die Geſtaltung ſeiner
Schöpfungen ging Seine Weltanſchauung lehnte an Byron
und Heine an aber wenn ihm der düſtere Peſſimismus des
einen nicht weniger ſympathiſch war wie die ſarkaſtiſche Jronie
des andern und wenn er dieſer Empfindungsweiſe ebenſo

thetiſchen wie geiſtreichen Ausdruck zu geben verſtand ſo
chwebte als leitender und verſöhnender Gedanke wie es bei

jedem echtfühlenden Dichter der Fall ſein ſollte überall ſeinen
Liedern und Geſängen all ſeinen größeren und kleineren
Schöpfungen die erlöſende und befreiende Jdee der Humanitätdes litt des mit den Armen und Schwachen den Elenden
und Unterdrückten vor Ja wir nehmen den Dichter Meißuer
und vor allem den Lyriker und Epiker als einen Dichter der
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Berlin 31 Mai Das Befinden des Kaiſers kannleider noch immer nicht als zufriedenſtellend bezeichnet werden
auch iſt keine der Kräfte zu konſtatiren wie entgegen
dem offiziellen Hofbericht vorläufig pu noch an keine Spaäzierfahrt des Monarchen gedacht werden kann Das Blaſenleiden
gegen welches die Aerzte die ſchärfſten Mittel ſowohl zur Auf
löſung des Steins als zur allgemeinen Linderung der Schmerzen
anwenden verurſacht dem hohen Kranken meiſt ſchlafloſe Nächte
wodurch die Schwäche noch größer geworden iſt Dieſer Zuſtand
hat begreiflicherweiſe eine etwas übelgelaunte und gereizte
Stimmung hervorgerufen die auch als Grund der herrſchenden
Appetitloſigket bezeichnet wird und inſolgedeſſen eine Zunahme
der Kräfte ſelbſtredend ausſchließt Zu allen dieſen Widerwärtig
keiten hat ſich jetzt noch ein neues Leiden hinzugeſellt das in
einer Anſchwellung des Halſes verbunden mit Schmerzen und
Heiſerkeit beſteht Bei der in den letzten Tagen herrſchenden
ſchwülen Temperatur ſind einige male wenn auch nur auf kurze
Zeit die Fenſter in den Wohnräumen des Kaiſers geöffnet
worden um friſche Luft hereinzulaſſen wodurch die neue Erkältung
hervorgerufen iſt Heute hat der Monarch bis 2 Uhr nachmittags
das Bett gehütet und dann mit Zuſtimmung des Leibarztes
Dr v Lauer der den erlauchten Patienten mittags 1 Uhr bereits
zum zweiten male am Tage beſuchte aufgeſtanden Außer der
Frau Großherzogin von Baden die mit Ausnahme nur
weniger Stunden die ſie bei ihrem erkrankten Sohne in Potsdam
zubringt unausgeſetzt in der Nähe ihres Vaters iſt empfängt der
Kaiſer täglich die Beſuche des Kronprinzen Das Gerücht
daß der Kaiſer die Rückkehr ſeiner Gemahlin nach Berlin ge
wünſcht habe iſt nicht begründet da nach Ausſpruch der Aerzte
eine ernſtere Beſorgniß nicht vorhanden iſt Die Kaiſerin
welche ſich mehrmals am Tage von BadenBaden aus telegra
phiſchen Bericht über das Befinden ihres Gemahls erbittet erhält
auf demſelben Wege ſtets ſehr ausführliche Mittheilungen die durch
eingehende Briefe der Frau Großherzogin ergänzt werden Die

ige Mittheilung des Reichsanzeigers lautet Jn dem
efinden Sr Maj des Kaiſers und Königs iſt bei allmälig

fortſchreitender Beſſerung keine erhebliche Veränderung eingetreten
und erledigten Allerhöchſtdieſelben auch heute einige Geſchäfte
Geſtern empfing der Kaiſer den Beſuch des Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin nahm ſpäter den Vortrag des Hofmarſchalls
Grafen Perponcher entgegen empfing weiter den Reichskanzler
Fürſten Bismarck und arbeitete längere Zeit allein Der
Kronprinz beſuchte geſtern mit der Großherzogin von
Baden das Kunſtgewerbe Muſeum während die Kronprinzeſſin
in der geren Botſchaft einen Beſuch abſtattete Die Groß
fürſtin Maria Paulowna Gemahlin des Großfürſten Wla
dimir von Rußland traf geſtern abend aus Petersburg hier ein
und ſetzte nach einſtündigem Aufenthalte ihre Reiſe nach Amſterdam
fort Während der kurzen des Aufenthaltes in Berlin
ſtattete die Großherzogin von Baden der Großfürſtin auf dem
Bahnhofe einen Beſuch ab während im Auftrage des Kaiſers
der Flügel Adjutant Major Heinrich XVIII Prinz Reuß die Reiſende
a a Bahnhofe begrüßte und ſpäter bis Station Charlottenburg
geleitete

Die Pall Mall Gazette ſagt Was auch immer zwiſchen
dem Fürſten Bismarck und Lord Roſebery vorgegangen iſt
und zweifellos iſt dies viel mehr als die Nordd Allg Ztg
zuzugeben willens iſt ſo ſcheint doch wenig Zweifel darüber
zu herrſchen daß deren Konferenz keine unmittelbare Wirkung
auf die Haltung des deutſchen Kanzlers gegenüber England
haben dürfte Jene Haltung iſt durch den r Verlauf der
europäiſchen Geſchichte während der letzten Jahre gebildet und
es konnte nicht erwartet werden daß ſie ſelbſt durch die aus
geſprochenſte Handlung der Ergebenheit und Höflichkeit auf
Seiten engliſcher Miniſter geändert werden würde Aber es
würde ein Jrrthum ſein Lord Roſeberys Miſſion als ein
Mißlingen zu erachten weil ſie keine unverzüglichen Früchte

Humanität in Anſpruch auf die Gefahr hin ihn damit für
die ganze Schaar der modernen Apoſtaten ungenießbar zu
machen welche den Begriff der Humanität längſt als
Charakteriſtikum eines gewaſchenen Liberglismus in die

Rumpelkammer geworfen haben Beeinflußt war ſeine Pro
duktion in dieſer Richtung zweifellos durch den Namen der
genialen George Sand und wenn er auch in einem Rückfall
in die peſſimiſtiſche Weltanſchauung dem Gedanken Ausdruck
giebt daß alles Weh und Elend der Menſchheit niemals ein
anderes Reſultat haben könne als

de ihrem dunklen GrundeSich der Menſch der einzelne entfalte,

ſo durchbricht auch ſeine düſterſten Schilderungen immer wieder
der warme Strahl der Hoffnung einer beſſeren Zukunft Als
eine ergreifende Probe der Schilderung ſozialer Nothſtände
5 5 Stelle aus dem Gedicht Demos gewählt Dichtungen
II

Ein Wandrer durch die Stadt
Blickt ich durch verhang ne Fenſterſcheiben
Und ich ſah beim Scheine bleich und matt
Noth und Sünde ihr Gewerbe treiben
Was ich ſo geſehn vergeſſ ich nie
Kinder hört ich wimmern ſterbensmatte
Weil der Mutter welke Bruſt für ſie
Keinen Tropfen ſüßer Labung hatte
Andre wieder eine blaſſe Brut
Seh ich dort wo hohe Eſſen dampften
Und die ehr nen Räder in der Gluth
Einen Tanz in ſchwerem Takte ſtampften
Alſo gräßlich ruft ein Wandrer nicht
Unter m WMordſtahl durch die nächt ge Oede
Wie der Seele ſtumme Klage bricht
Aus des Kindes Auge ſtumpf und blöde
Wo der Seel r grüner Lenz geraubt
Giebt s ein Weh das nimmer mehr zu lindern
Und ich zürnte daß ich dem geglaubt
Der geſagt das Himmelreich Kindern

Spricht aus dieſem Gedicht das Meißner unſeres Wiſſensübrigens nicht vollſtändig teine Dichtungen aufgenommen

hat allerdings eine düſtere Verzweiflung ſo heißt es dagegen



tragen dürfte Jn der europäiſchen Diplomatie haben per
ſönliche Rückſichten noch immer viel Gewicht und es iſt keine
Kleinigkeit wenn ein durchaus herzliches Einvernehmen gen
den herrſchenden Kreiſen in Berlin und einem jungen engliſchen
Staatsmann hergeſtellt wurde der in der Politik dieſes
Landes eine Rolle von ſtets wachſender Bedentung zu ſpielen
beſtimmt iſt

Allem Anſcheine nach ſoll die Frage der Sonntagsarbeit
in nächſter Zeit zum Gegenſtande allgemeiner Maſſen
kundgebüngen gemacht werden Fürſt Bismarck hat bei der
neulichen Berathung des von der betreffenden Reichstags
kommiſſion vorgeſchlagenen Sonntagsarbeitsparagraphen erklärt
Weharberiſche Schritte auf dieſem Gebiete nicht unternehmen
zu können ſo lange er nicht die Anſicht der Arbeiter ſelbſt
über die Angelegenheit kenne Eine am Pefingſtſonntage in
Barmen abgehaltene Arbeiterverſammlung hat nun den Anfanggemacht vieſe Provokation des Reichskanzlers zu beantworten

und zweifellos werden ähnliche Demonſtrationen durch das
ganze Reich nachfolgen Auf den Gedanken aber daß damit
nun jene Bedingung einer Feſtſtellung der Anſchauung der
Arbeiterkreiſe erfüllt werde wird doch im Ernſt niemand ver
fallen Daß dieſe von der Sozialdemokratie veranſtalteten
Verſammlungen das geſetzliche Verbot der gewerblichen Sonntags
arbeit um jeden Preis verlangen iſt ſelbſtverſtändlich ebenſo

e ten aber iſt daß die überwiegende Mehrheit der
rbeiter in dieſen Verſammlungen überhaupt nicht zu Worte

kommt Auf eine ruhige ſachlich eingehende Prüfung iſt es
dabei gar nicht abgeſehen die Sonntagéfrage iſt ein vor
treffliches Agitationsobjekt das ſich mit herzerſchütternden
Phraſen verbrämen läßt und als ſolches ſoll es benutzt
werden

Ueber den Verwendungsplan der Bismarckſpende
macht die Nordd Allg Ztg folgende Mittheilung

Wir haben bereits vor einiger Zeit darauf hingewieſen daß
der Herr Reichskanzler die aus Anlaß ſeines Geburtstages

h Fonds zu einer Stiftung für Kandidaten
es Lehrfachs zu verwenden beabſichtigt Der Andrang zu

dem philologiſchen Studium iſt in den letzten Jahren ein ſo
großer geworden daß es nicht nützlich ſcheint durch Gründung
von Stipendien für Studenten einen weiteren Anreiz zu dem
ſelben zu ſchaffen und mit Rückſicht hierauf ſoll ſich der Neichs
kanzler entſchloſſen haben nur ſolche Kandidaten des Lehrfachs
aus der fraglichen Stiftung zu unterſtützen welche ihre Studien
zeit ſchon abſolvirt aber noch keine Stellung mit auskömm
lichem Gehalt erlangt haben Außerdem iſt aber in Ausſicht
genommen angeſtellten Lehrern Beihilfen zum Zweck der Er
ziehung ihrer Kinder zu gewähren Nachdem der Herr Reichs
kanzler mit Autoritäten auf dem Gebiete des preußiſchen Schul
weſens Rückſprache gehalten hat er neuerdings an die Bundes

regierungen vertraulich die Bitte um Auskunft darüber ge
richtet ob nach Lage der dortigen Verhältniſſe die von ihm in
Ausſicht genommene Art der Verwendung zweckentſprechend
erſcheine Wie wir hören iſt von den meiſten Regierungen
eine bejahende Antwort eingegangen Nur von einer Seite iſt
der Wunſch geäußert es möchten neben den Kandidaten des
höheren Lehrfachs auch ſolche Studirende der Philologie unter
ſtützt werden welche durch ihr Reifezeugniß eine ausgezeichnete
Befähigung für das Lehrfach nachzuweiſen vermögen Die
übrigen Regierungen haben ſich übereinſtimmend dahin aus
r daß es wenigſtens zur Zeit nicht zweckmäßig

ſei durch weitere Stipendien zum Studium der Philologie
aufzumuntern und daß es deshalb angezeigt erſcheine nur
Kandidaten die bereits das Staatsexamen abſolvirt haben zu
unterſtützen Bezüglich der dabei zu berückſichtigenden Geſichts
punkte wird in mehreren Antwortſchreiben ausgeführt daß es
ſich empfehlen möchte die Unterſtützung nicht ſowohl zum Lebens
unterhalt als vielmehr zur weiteren Ausbildung zu gewähren
Es wird vorgeſchlagen den Philologen Reiſeſtipendien zu einem
mehrmonatigen Aufenthalte in England Frankreich oder Jtalien
zu geben oder ihnen die Möglichkeit zu ſchaffen auf ein oder
zwei Semeſter als Volontäre an hervorragenden Lehranſtalten
ſich mit der Methode auerkannter Meiſter bekannt zu machen

Die oberſchleſiſchen Gruben und Hüttenarbeiter
haben an den Reichskanzler eine Petition gerichtet in welcher
ſie den dringenden Wunſch ausſprechen von der Konkurrenz
der ruſſiſchpolniſchen Arbeiter befreit zu werden welche täglich
über die Grenze kommen und in preußiſchen Bergwerken Arbeit
erhalten Die Petenten proteſtiren gegen die freie Zulaſſung
dieſer Leute die in Rußland wohlfeiler leben als der preußiſche
Arbeiter weniger Abgaben zu tragen haben und folgeweiſe für
einen geringeren Lohn zu arbeiten in der Lage ſind Hierzu
bemerkt die Nordd Allg Ztg

Unſeres Erachtens iſt dieſe Klage völlig begründet Auf den

in der Vorrede zu ſeinem epiſchlyriſchen Hauptwerk dem in
vierter Auflage erſchienenen Ziska

Und wenn ſich einſt der Zeiten Bund entſchleiert
Wenn Wahn und Jrrſinn wie ein Traum entflieht
Wenn dieſe Erde einſt ihr Pfingſtfeſt feiert
Dann ſingt die Poeſie ihr letztes Lied
Denn alle Poeſie iſt tiefes Klagen
Iſt des gefangnen Adlers Flügelſchlagen

in Wächteraufſchrei bei des Morgens Granen
Sie ſtirbt wenn wir des Lichts Erfüllung ſchauen

Dieſe Verſe ſind für Alfred Meißner beſonders charakteriſtiſch
So tief er zu empfinden vermag und ſo ſchmelzend weich ihm
oft die Klage ſo hell und freudig der Jubel der Liebe über
die beredten Lippen ſtrömt ſo klar iſt ihm bewußt daß des
Dichters Aufgabe nicht mit dem Reimen von Herzen
Schmerzen Liebe Triebe erſchöpft iſt Er war kein
LoreleyPoet und er war auch kein Vertreter jener vornehmen
Kunſttheorie welche indem ſie die C bekämpft die
Dichtung am liebſten ganz von dem Pulsſchlag der Zeit ab
drängen möchten Das iſt im Grunde ein phariſäiſches

dem wir für jetzt die Maske nicht weiter lüften
en

Wenn Meißner mit poetiſchem Schmerze die elende Lage
r Volksſchichten ſchildert ſo findet auch das Unglück des
zelnen in ihm ſeinen rührenden Jnterpreten und nur die

beſchräukteſte Prüderie kann es ihm verülxln wenn gerade das
Loos gefallener Frauen ihm den Stoff zu einigen ſeiner herr
lichſten Gedichte zor wie Einer Gefallenen Die Jüdin
und namentlich La Dalmatina in welch letzterem die Ge
ſtalt eiuer Sängerin auf dem Molo zu Venedig mit dem reinen
Schimmer unſterblicher Poeſie umkleidet wird

Der eignen Schönheit GabeWird langſam dich verderben
Du erſt am frühen Grabe

n Noth und Schande ſterben
Nur hier im Dichterbuſen
Wirſt du mit Roſenwangen
Als rührendſte der Muſen

e en Gruben rekrutiren ſich die unterſten Arbeiter
klaſſen lepper Wagenſtößer Tagearbeiter Klauber ſowie
die Arbeiterinnen in den Erz Aufbereitungsanſtalten größten
theils aus Polen Die mit den dortigen Verhältniſſen vertraute
Schleſ Ztg berichtete vor kürzem daß die Gruben Scharley

etwa 100 Blelſcharley etwa 260 Neue Helene etwa 40 Cäcilie
etwa 220 Wilhelmsglück etwa 60 täglich zur Schicht kommende
enſeits der Grenze wohnende Arbeiter beſchäftigen Jn der

enz unſerer Wirthſchaftspolitik liegt es daß derartigen
Einbrüchen fremder Arbeiter in den Arbeitsmarkt vorgebeugt
daß die nationale Arbeit iger die unter ten zrefen e
dingungen auftretende ausländiſche Konkurrenz geſchützt werde
und ſchon mit Rückſicht hierauf begrüßen wir die neuerdings
von der preußiſchen Regierung verfügten Ausweiſungen ruſſiſcher
Staatsangehöriger als eine heilſame Maßregel Es mag ſein
daß einige Großinduſtrielle und Großgrundbeſitzer dadurch in
dem Bezug von Arbeitskräften beſchränkt werden dem all
gemeinen politiſchen Jntereſſe gegenüber kann indeß dieſe Er
wägung nicht ins Gewicht fallen Die von einigen Zeitungen
lancirte Nachricht daß ſeitens der Regierung Erhebungen an

eordnet ſeien über die Beeinträchtigung der ſchleſiſchen Jnduſtrie durch die erfolgten Ausweiſungen entbehren denn auch

jeder thatſächlichen Begründung Die Regierung kann nicht
daran denken die Wünſche einiger Jntereſſenten auf Koſten des
allgemeinen Staatswohles und der zahlreichen oberſchleſiſchen
Arbeiter zu befriedigen

Der Kaiſer hat in Anerkennung der Leiſtungen des weſt
afrikaniſchen Geſchwaders befohlen daß während 24 Stunden der
Doppelpoſten vor dem Allerhöchſten Palais in Berlin von Mann
ſchaften S M Kreuzer Korvette Olga gegeben werde Dem
zufolge wird ſich wie die Nordd A Ztg meldet eine Wacht
abtheilung dieſes Schiffes ein Obermaat und acht Mann unter
Jahr des an Bord S M S Olga geweſenen Sekonde
be eents v Etzel des Seebataillons am Dienstag nach Berlin

egeben

Die weſtafrikaniſche Dampferlinie der hamburger Firma
C Woermann iſt an eine neu errichtete Aktiengeſellſchaft über
gegangen Die fünf vorhandenen Dampfer werden zu 2,390,000 M
übernommen es werden drei neue Dampfer angeſchafft über deren
Bau mit deutſchen Werften verhandelt wird Das Aktienkapital
von 3 Millionen iſt feſt übernommen die Aktien kommen nicht an
die Börſe daneben iſt beabſichtigt eine Prioritätsanleihe von
1 Million M aufzunehmen Theilnehmer der neuen Aktien
geſellſchaft ſind außer C Woermann die Bolten
John Berenberg Goßler F Laeisz Theodor Wille

Am Sonntag feierte Profeſſor Dr Biedermann in Leipzig
ein um die nationale und liberale Sache im Reich und ſeinem
engeren Vaterland Sachſen hochverdienter Kämpfer der ſchon dem
Frankfurter Parlament ſodann auch eine Zeit lang dem Reichs
tage angehörte das fünfzigjährige Jubiläum ſeiner Doktor
promotion Das ſeltene Feſt wurde dem auf wiſſenſchaftlichem
und politiſchem Gebiet gleich ausgezeichneten Manne durch zahl
reiche wohlverdiente Ovationen verſchönert U a hat auch der
nationalliberale Parteivorſtand dem alten Parteigenoſſen ſeine
Glückwünſche dargebracht Der am Sonntag zu ſeiner General
verſammlung in Dresden verſammelte Nationalliberale Verein
für das Königreich Sachſen ſandte ein Begrüßungstelegramm an
den Jubilar Die philoſophiſche Fakultät der leipziger Univerſität
entſandte eine Deputation und im Saale des Kaufmänniſchen
Vereinshauſes fand ein großes Feſtmahl zu Ehren des politiſchen
und gelehrten Veteranen ſtatt

Halle den 1 Juni
Meteorologiſche Station

31 Mai 10 U abs 1 Junl 6 U mgs
Barometer Millimeter 755 755 95Thermometer Ceiſins 2,6 10,1Relative Feuchtigkeit 76 72Wind SW16 U früh Thaupunkt n d K H 5,4
Waſſerwärme der Saale 14 15 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

31 Mai 8 U morgens Hoher Luftdruck über dem füdweſtl und niederer
Druck über dem nördl Europa riefen für Mitteleuropa ſchwache weſtliche und
ſüdweſtliche Winde mit trübem zu Regenfällen geneigtem Wetter hervor viel
fache Gewitter entluden ſich zwiſchen Alpen und Oſtſee die Temperatur war im
weſtl Theile geſunken und die Abkühlung pflanzte ſich oſtwärts fort Friedrichs
hafen 44 mm Regen Haparanda 751 6 Nordweſt leicht bedekt Moskau
757 17 Südweſt ſtill wolkenlos Hamburg 761 14 Südweſt mäßig halb
bedeckt Wien 763 18 Weſt ſchwach bedeckt Nizza 764 21 Weſt ſtill
woltenlos Paris 765 15 Südweſt ſchwach bedeckt Am 29 7 U früh
Pola 765 22 Südoſt ſtill wolkenlos Rom 764 21 Nord leicht wolkenlos

rn 762 20 Oſt ſchwach bedeckt Konſtant 765 19 Nordoſt leicht halb

UniverſitätsNachrichten
Berlin Dr Karl Wernicke Dozent an der hieſigen

Ach unvergänglich prangen

Univerſität hat einen Ruf als Profeſſor der Pſychiatrie nach

Probinzial Nachrichten
unſerer Original Korreſpondene v c Beim w amA Magdeburg 31 Mai Geſtern vormittag wurdeordentliche GeneralVerſammlung der Deutſchen Reich z

ſchule in dem oberen Saale der Reichshalle unter dem Vorſig
des Hrn Stadtrath Maibr in kBerlin eröffnet Der bis zum
Nachmittag andauernden Sitzung ſchloß ſich am Abend ein
Hofjäger zu Ehren der anweſenden Vertreter veranſtaltetes

Jnſtrumental und Vokalkonzert unter gütiger Mitwirkung de
anzen Kapelle des 26 JnfankerieRegiments der Konzertſängeringri Rehorſt Berlin und des Opernſängers Hrn Grup hier

an Leider regnete es gegen abend ſo anhaltend daß viele auf
den Genuß des Konzertes verzichten mußten und dieſe ungünſtige
Witterung blieb auch für n vormittag an dem die Ein
weihung des Reichswaiſenhauſes ſtattfand leider beſtehen
Trotzdem wanderten aber abgeſehen von den Vertretern der
Fechtſchulen c Hunderte von Freunden der Sache auf grund
oſem Wege hinaus nach dem Stadtfelde um der Feier beizu

wohnen Die Spitzen der Staats und ſtädtiſchen Behörden
z B Stadtkommandant v Clair Polizeipräſident v Arnim
Oberbürgermeiſter Bötticher die Bürgermeiſter Schaumburgund Raſchick aus der Neuſtadt und v a waren erſchienen
Nach dem von den vereinigten Geſangvereinen der Stadt Magde
burg unter Leitung des Hrn Muſikdirektor Rebling vorgetra
genen Weihegeſange Lobt den Herrn hielt Hr Paſtor Hoffsmann von der St Ulrichskirche eine ergreifende Weiherede Von
dem Bibelworte Wo der Herr nicht das Haus bauet 2c ausehend wies er darauf hin daß durch Gründung dieſes Hauſes
urch dieſes Werk der Menſchenliebe ein Stück der ſozialen Frage
elöſt ſei Doppelt erfreulich ſei es daß man ſich hierbei der

itwirkung der Kirche durch Zuziehung ſeiner Perſon an dieſem
feſtlichen Tage bediene und darum wünſche er jetzt wo erſt recht
die Arbeit beginnen ſoll Gottes reichen Segen Unter Hinweis
auf das Bild welches über dem Eingange der Stiftungen eines
A H Francke zu Halle angebracht ſei und das auch hier
ſeinem tiefen Sinne nach erfüllt werden ſolle bat Redner weiter
Herzen und Hände von neuem zu öffnen wenn nächſten Herbſt
die Pforten dieſes Hauſes ſich für die elternloſen Waiſen erſchießen
Hierauf verlas Hr Baumeiſter Müller die in den Grundſtein
niederzulegende Urkunde welche unter Beifügung von je einem
Exemplar der hieſigen Zeitungen den kurſirenden Reichs
Silbermünzen dem Feſtprogramm e in eine Blechkapſel
verſchloſſen und in den Grundſtein niedergelegt wurde Wäh
rend dieſes Vorganges trugen die Geſangvereine das herr
liche Jch ſuche dich von Kreutzer vor Ein Vertreter aus
Königsberg ſprach im Namen der Generalverſammlung dem
Stifter und Begründer der geweihten Stätte Hrn Nadermann
innigen Dank aus der in einem Hoch auf Hrn Nadermann
endete Nach Dankesworten des letzteren ergriff Hr Oberbürger
meiſter Bötticher das Wort Er betonte daß es nicht aus
Zufall ſei wenn das Waiſenhans gerade hier in Magdeburg er
richtet würde denn hier ſei durch die unermeßlichen Bemühungen
eines Vater Nadermann erſt das Samenkorn zu dem Baume
entſproſſen deſſen ſegenſpendende Aeſte ganz Deutſchland einſt
bedecken würden Mit Anerkennung und Bewunderung blicke die
Welt jetzt auf das was man früher belächelt habe Die ſtädtiſchen
Behörden hätten aber von vornherein dieſem Unternehmen ihr
beſonderes Wohlwollen geſchenkt und es ſchon jetzt an materiellen
Unterſtützungen nicht fehlen laſſen Der Grund und Boden zu
dieſem Bau ſei unentgeltlich hergegeben worden die Zö linge der
Anſtalt würden unentgeltlichen Unterricht in den ſtädtiſchen Volks
ſchulen genießen Mit dem Wunſche daß die weiteren Be
mühungen von demſelben Erfolge wie bisher gekrönt werden
möchten ſchloß Redner ſeine Anſprache Nach Vollziehung der
üblichen Hammerſchläge forderte Hr Stadtverordneter Jänſch
zu einem Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer den Pfleger und
Beſchützer aller humanen Beſtrebungen auf dem ſeitens der An
weſenden begeiſtert nachgekommen wurde Der Regen goß in
Strömen hernieder Zu Wagen und ch Fuß eilte man wieder
der inneren Stadt zu Da brach plötzlich die Sonne durch den
bleifarbenen Himmel und beleuchtete den mit Flaggen und Krän
zen geſchmückten Bau in dem einſt ohne Unterſchied des Standes
und der Konfeſſion Waiſen Platz finden ſollen aus Nord und
Süd aus Oſt und Weſt des Vaterlandes Die Anſtalt im
Stadtfelde außerhalb des Feſtungsgürtels an der Kreuzung der
Ebendorfer und der Steinkuhlenſtraße gelegen umfaßt einen
Flächenraum von 145 Ar und iſt beſtimmt zur Anfnahme von
30 35 Knaben und 15 20 Mädchen Das Hauptgebäude in
maſſivem Ziegelrohbau ausgeführt beſteht aus Kellergeſchoß Erd
geſchoß 1 Stock und Dachgeſchoß Das Erdgeſchoß hat 4m lichte
Höhe und liegt 1,26 m über dem Erdboden Hier n ſich
die Wohn und Arbeitszimmer zwei Zimmer für den Hausvater
und ein Konferenzzimmer Jm 1 Stockwerk befinden ſich die
Schlafräume Waſchzimmer Garderoben und Nothaborte Außer
dem gehören zur Anſtalt eine von drei Seiten geſchloſſene nach
der Hoffront offene Spielhalle die Wirthſchaftsgebäude ein

großer Hof mit Turnplatz und ein 430 m großer
arten

Breslau erhalten Er ſoll daſelbſt im Nebenamte die Abtheilung
für Geiſteskranke am Allerheiligenhoſpital leiten

Venedig überhaupt war ein Thema für welches kaum ein
Dichter Platen nicht und vielleicht nur Byron ausgenommen
harmoniſchere Töne gefunden hat als Meißner Für uns iſt
Venezia die Perle ſeiner lyriſchen Dichtungen II 57 ff

und wir können uns nicht verſagen als Probe einer un
vergleichlich farbenſchönen Stimmungsmalerei einige Strophen

daraus anzuziehen 2
Es ſchlummert eine hehre

Seltſame Stadt im Meere
Mit tauſend bunten Zinnen

m Meere blau und ſtill
chön wie ein Traum zu ſchauen

Der bei des Morgens Grauen
Jn Nichts zerfließen will

Veröden und Verwildern
Du Moos an Marmorbildern
Du blaſſes Pbosphorſchimmern
Wo eine Leiche ruht
Meerwind auf allen Stufen
Wehlaut in jedem Rufen
Ein ſtillverhaltnes Wimmern
Geht durch die ganze Fluth

Du aber Herz das ſäumen
Will in geweihten Räumen
Bei ſchöner Vorzeit Runen
Bei alter Helden Schrein
Komm eh mit Morgenwinden
Die Träume alle ſchwinden
Die Stadt in den Lagunen
Jſt auch ein Traum von Stein

Das iſt ein ewig ſchönes Gedicht und es koſtet uns einen
ſtarken Entſchluß darin abzubrechen Meißner i ſo recht ein
Dichter zum Citiren das kommt uns beim Durchblättern ſeiner
poetiſchen Werke zu Bewußtſein die bei Pätel in Berlin in
einer prächtigen vierbändigen Liebhaberausgabe erſchienen ſind
eine der wenigen wirklich würdigen Ausgaben deutſcher Dichter
auf die wir um ſo lieber hinweiſen wollen als hier in der

J Freyburg 31 Mai Die Rentner Dr Fiedler ſchen Ehe
leute hier feierten heute die goldene Hochzeit

meride verſchwendet ſind Ein Dichter zum Citiren und
die Lektüre die uns Stunden um Stunden feſthält erweckt faſt
den beſchämenden Vorwurf daß es erſt des Verluſtes bedurfte
um neuerdings dieſen Gewinn zu erlangen Meißner hat ein
Alter von dreiundſechzig Jahren erreicht Vor wenigen Jahren
nahm ihm der Tod die jugendliche Gattin mit der er ſich
nach vielbewegtem Leben eine trauliche Heimſtätte gegründet
hatte angeſichts der gewaltigen Gebirgswelt der Alpen für
deren Schilderung er Krr die ergreifendſten und gewal
tigſten Töne fand Jhn erſchöpfend zu würdigen fehlt uns
der Raum Seine e und lyriſch epiſchen Gedichte ge
S 87 Beſten unſerer Literatur ſeine großen zeitgeſchicht
ichen Romane die ſich theils mit ſozialen Problemen theils

mit der Schilderung der öſterreichiſchen Verhältniſſe beſchäftigen
ſtellen ſeinen Namen neben den Gutzkows und im Drama
hat er zwar keinen glänzenden Erfolg erzielt mit aus dem
Grunde vielleicht weil er hier alle lyriſchen Ranken erbar
mungslos abſchnitt aber im Weibe des Urias und im

Prätendenten von York Werke von großer dramatiſcher Kraft
geſchaffen deren gelegentliche Wiederbelebung eine Ehrenaufgabe
deutſcher Bühnenvorſtände wäre denen ihre materielle Lage die
Pflege idealer Geſichtspunkte geſtattet

Daß Alfred Meißner nicht nur ein glänzender und frucht
barer Dichter ein Mann von Geiſt und Charakter ſondern
auch ein liebenswürdiger und trotz ſeiner Bedeutung anſpruchs
loſer Menſch war hat die erſt neuerdings veröffentlichte
Geſchichte ſeines Lebens jedem der es nicht wußte über

t bewieſen Sein Pietätsverhältniß zu Heinrich Heine
iſt bekannt Die deutſche Nation mag dem Dichter einen ihrer
reichſten Lorbeerkränze auf s Grab 4 und ſie wird ſelbſt
gewinnen wenn ſie ihn ehrt indem ſie ſeinen Werken etwas
von jener Aufmerkſamkeit zuwendet die ſie grade heute an ſo
viele weit weniger Würdige vergeudet

Hermann Treſcher

That goldene te in ſilberner Schale geboten werden undKunſt und Glanz der Ausſtattung nicht a eine flüchtige Ephe



drittes Lilie VI

n 31 Mai Zu Ehren des hier ſtattfindenden7 Nordbauſer eiwerbetreibender Bäcker und Konditoren
ver berband uchſen Anhalt Thüringen haben viele Häuſer
Unter di Flag enſchmuck angelegt beſonders reich geſchmückt gigt

der S Teakiſement Zur Hoffnung, in welchem der Ver
d abgehalten wird und ſich die Fach ausſtel lung be

handeta e WNusſtellung wurde heute vormittag in Gegenwart
etwa 200 Perſonen durch den Magiſtratsvertreter Hrn

von alt Hieſterweg eröffnet Der Verbandsvorſitzende Hr
Kann Magdeburg hieß die erſchienenen Verbandsmitglieder

undteſte werthvolle und praktiſ e Verbeſſerungen kennen und
Das BVäckereigewerbe habe Jahrtauſende5 enſördern l keggerben Standpunkte geblieben wie man an den k

eruht ſei 4 enen in Pompeji geſehen wo man dieſelben Einu ren ner Bäckerei gefunden wie ſie vielfach noch heute
ihanden Das Hoch des Hrn Stadtrath Dieſterweg galt dem

er das des Hrn Niemann der feſtgebenden Stadt Nord
enſen Bäckermeiſter L Eſpe von hier begrüßte die Ver
aimnhing namens des Lokalausſchuſſes und ſchloß mit einem Hoch
an den Centralverband Germania Hierauf durchſchritt man
zie Ausſtellungsräume Die ausgeſtellten Gegenſtände ſelbſt ſind
Reits vorzüglich die Anordnung läßt an Ueberſicht zu wünſchen

Der Katalog zeigt 192 Firmen an es haben aber nur etwa
00 eusgeſtellt Außer Nordhauſen iſt Halle am meiſten etwa
20 Ausſteller vertreten Bei der Prämiirung wurden von
h cleſchen Ausſtellern folgende ausgezeichnet 1 Preis Mühle
9 lberg Hildebrandt für Mehl und Mehlprodukte 2 Preis

Teigtheilmaſchinenfabrikanten Brüning Bertram Habhne
Hegenkolbe Thomas Kaufmänn Krüger ür
Maſchinen und Bäckereibedarfsartikeh
erhielten Hr Heckert Wilhelm und Eder den 2 Preis Hr
Eſchke den 3 Preis Einen 3 Preis erhielten ferner Hr

owalsky Giebichenſtein für Chamotteſteine und Hr Jaculi
für Bürſtenwaaren

D Schkenditz 31 Mai Die hieſige Schützengeſellſchaft
hat ſich in dieſem Jahre mit Unterſtützung einiger Freunde einen
neuen Schießſtand ſowie ein Schießbaus geſchaffen Der
Schießſtand iſt mit 3 Zugſcheiben 175 m Länge ſowie mit
eſektriſcher Leitung eingerichtet Der Bau geht ſeiner Vollendung
entgegen und die Einweihung zu welcher 17 Schützengilden ge
laden ſind ſoll am 14 und 15 Juni ſtattfinden Der Schieß
ſtand iſt ſehr ſchön gelegen direkt am Waldkater Dieſes that
kräftige Vorgehen der Schützengeſellſchaft wird derſelben gewiß
zahlreiche neue Mitglieder zuführen

Ueber das bei Zeitz verübte Verbrechen die Ermordung
des Förſters Hofmeiſter berichtet die Zeitzer Ztg weiter
Die Vermuthung daß Hofmeiſter aus Rache von einem ſeiner
Unterbeamten ermordet worden ſei hat ſich beſtätigt Der ſchon
genannte als Forſtaufſeher kommandirte Feldwebel Möhring hatte
äm 1 Juni ſeine achtmonatliche Vorbereitungszeit beendet und
ſollte an dieſem Tage als unqualifizirt zum unteren Forſtdienſt
wieder zu ſeinem Regimente entlaſſen werden Es iſt nun wahr
ſcheinlich daß ein Wortwechſel die Veranlaſſung geweſen iſt daß
Möhring ſeine jedenfalls ſchon lange geplante That ausgeführt
hat Etwa 200 300 Schritte von dem am Wege befindlichen
Holzſchlage ging Möhring hinter ſeinem Vorgeſetzten her und hat
ihn wahrſcheinlicherweiſe durch Kolbenſchläge auf den Kopf betäubt
und darauf auf den Weg geworfen Hierauf hat der Menſch dem
Förſter eine Kugel in die Bruſt und mit dem zweiten Laufe eine
Rehpoſtenladung in den Hals gejagt Seinen Stock hat Möhring
am Thatorte ſtehen laſſen und an einen naheſtehenden Baum
einen Zettel des ungefähren Jnhalts angeheftet daß er die Herren
Oberförſter Dantz Förſter Hofmeiſter und ar er und
den Vorarbeiter Kratzſch erſchießen wolle Ein Duplikat dieſes
gettetg wurde ſpäter in der Wohnung Möhrings aufgefunden
dach vollbrachter Unthat begab ſich der Mörder in ein etwa

1000 Schritt vom Orte des Verbrechens entferntes Gebüſch und
feuerte zwei Schüſſe auf ſich ab von denen der eine die Bruſt
ſtreifte und der andere die Hirnſchale zerſchmetterte ſodaß der
Tod augenblicklich eintrat Der Leichnam des M wurde am
Freitag früh aufgehoben e iſt bereits der dritte Forſtdeamte der in dem Nickelsdorfer Revier ermordet worden zwei

ſeiner Vorgänger ſind Wilddieben zum Opfer gefallen
Die Staatsanwaltſchaft zu Naumburg läßt ſteckbrieflich den

einen der beiden Jnhaber der Zeitzer Firma Gebrüder Pur
rucker Kehlleiſtenfabrik verfolgen weil derſelbe durch Fälſchung
von Wechſeln eine ganze Reihe Betrügereien verübt hat von denen
hauptſächlich berliner und leipziger Firmen betroffen ſein ſollen
Purrucker hat mit ca 40,000 M die Flucht ergriffen

Das Zuſtandekommen der Eiſenbahn von Gernrode
nach Mägdeſprung Alexisbad und Harzgerode ſcheint
nach dem Harzer Boten geſichert Das Stadtverordneten
Kollegium von Harzgerode hat die geforderten Beitragskoſten von
30,000 M mit 9 gegen 2 Stimmen bewilligt

e Leipzig 31 Mai Das leipziger FrühjahrsMeeting
nahm geſtern bei ſchönſtem Wetter ſeinen Anfang und wurde bei
theilweiſe freundlicher Witterung nachdem freilich die Bahn nachts
und tagüber vom Regen ſehr durchweicht war fortgeſetzt Geſtern
Internationales Handicap Preis 1000 M für mindeſtens

3jährige Pferde aller Länder Es ſtarteten O Spiekermanns
Knight Fee, Lieutenant von Boſe s 12 Huſ Geyer Wally,Graf Lehndorffs Aura und Barfüßlein Graf Metter
nichs Jnes Erſtes Pferd Aura, zweites Barfüßlein, drittes Jnes II Leipziger Stiftungspreis 3000 M
Vimmal ſtakes für 1882 geb Pferde Es ſtarteten Oehlſchlägers
Amoroſo, Hauptgeſtüt Graditz Haſelnuß, O Spieker

manns Markobrunner Erſtes Amoroſo, zweites Marko
brunner III Leipziger Handicap 2000 M Mindeſtens
8jähr Pferde Es ſtarteten Oehlſchlägers Hußar Edwards
Planet von Tresckow s e onrg Ruppels Mazarin,

JnelBrockdorff s Elſter, Joeé s Tortoiſe Shell Longs
Mol Orator Erſtes Mazarin zweites Planet drittes
Harzburg IV Lokales JagdRennen 300 M Herren
ten für in Leipzig wöhnende Herren Sieger Herrn Roß

y s Stute Julia, zweites Hrn Jäger s Donna Perez
erkaufs Rennen 1000 M Es ſtarteten Ornullsgittle Bella Jägers Raſchwitz, Oehlſchlägers vLilie,

opp s Diamond Erſtes Little Bella, zweites Diamond,
Li andicap Steeple chase Es ſtartetenDehlſchlägers Jeſſica, Prinz Radziwill s Adare, von

er Hſten 8 Lauriſton, Schneider s Manzu Erſtes
Jeſſica zweites Lauriſton, drittes AdareHuiges Rennen I Erinnerungsrennen Rhodepreis
C M Es ſtarteten Mr Edwards Planet Oehlſchlägers

ilverſtring Letzter Sieger II Vereinsrennen 2000 M
S ſtarteten Hauptgeſtüt Graditz s Picollus Baron Juel
öragderffs Guürra Erſter Sieger III Kurzes Handicap

raditzer Preis 1500 M Es ſtarteten unter ſtrömendem Regen
v piekermanns Markobrunner m Fürſtenberg sCſching v Tr esckow s Dornröschen ter Amanda
ä tes Pferd Markobrunner zweites Erſtling drittes

8 Panda IV Verkaufs Handicap 1200 M Pferde aller
E er Es ſtarteten Jäger s Raſchwitz JuelBrockdorff s

ter Lang s Mob Hrator Erſter Mob Hrator zweiterzeraſchwitz V Hürden Rennen 1000 M Pferde alier Län
gilt Es ſtarteten Frerich s Hera Oehlſchläger s Toledo
dort dern Spiekermann s Knight W Graf Lehn
e S Barfüßlein Erſtes Toledo zweites Mazarin drittes

éhrioht Fee VI Preis der Stadt Leipzig 1000 M und
greppreis Officiers Jagdrennen Es ſtarteten von Boſe s

uſarew e ad Was Et F Ag u 5vo umb Huſ Kedgeree ille s 19 HuſEndymion Erſtes Kedgerce zibeites Endhmien

TeBu unſerer Notiz in letzter Nr über den Prozeß zwiſchen
den Reichsfechtſchulverbänden Lahr bezw Leipzig gegen

wies auf die gechgusſteſeng hin die dazu d

Für Konditorwaaren

Magdeburg wird uns mitgetheilt daß von ſeiten der Klageſteller
bereits die zur Führung des Rechtsſtreites erforderliche Summe
ezeichnet ſei ohne daß dabei den Sammlungen für die Waiſen
inder etwas entnommen wäre ſeitens der beklagten Magdeburger

ſei bisher ein derartiger Schritt nicht nothwendig geweſen da
keine Gefahr des Unterliegens in dem aufgedrungenen Prozgſe
vorliegt dennoch ſei dieſer Möglichkeit zur Beruhigung aller
e Aer gedacht worden un in letzter Verwaltungsrathsſitzung
ei die einſtimmige Anſicht aller anweſenden Vertreter magdeburger
Fechtſchulen geweſen daß in dem Falle auch dieſſeits die Koſten

urch private Beiträge gedeckt werden ſollten alſo dem öffentlich
erfochtenen Kapitale von über 400,000 M ungerechnet der
ſchon früher dem lahrer Waiſenhauſe dargereichten 108,000 M
ein Pfennig verloren gehen würde

Jn Eiſenberg brannten am 28 Mai mehrere Häuſer
nieder darunter ein Möbelmagazin

Aus Dresden wird geſchrieben Ein bei ſeinen An
gehörigen wohnhafter 24jähriger Theologe Fredy welcher ſeit
einiger Zeit Spuren von Irrſinn zeigte fiel am 28 Mai mittag
über ſeine Mutter und die beiden 26 reſp 17 Jahre alten
Schweſtern mit einem Holzhammer her und verwundete dieſe
ſchwer worauf er ſich tiefe Schnitte im Hals und am linken Arm
beibrachte um ſich zu tödten Die Verletzungen ſind ſämmtlich
bedenklicher Natur

Jn der Gegend von Grimma erſchoß ſich vor einigen
Tagen der Oberförſter Frhr v Wirſing aus Nimbſchen

Vermiſchtes
4 Das Jubiläum, welches der Kronprinz in den nächſten

Tagen als Chef ſeines oſtpreußiſchen Grenadier Regiments be
gehen wird bringt einen Beweis ſeiner großen Herzensgüte in
Erinnerung die er einem der Offiziere des Regiments hat zu
theil werden laſſen Als der hohe Herr im Jahre 1866 das
Lazareth in Trautenau beſuchte fand er unter den in demſelben
liegenden Schwerverwundeten auch den PorteepeeFähnrich Bork
ſtädt vom 1 Oſtpreußiſchen GrenadierRegiment Nr 1 dem
Oeſterreicher ſeinen Degen genommen hatten Als der Kronprinz
dies erſahren hatte ſchenkte er dem Fähnrich ſofort einen Stahl
korbſäbel als Erſatz Dieſen durſte der Wiedergeneſene inzwiſchen
zum Premier Lieutenant avancierte mit Erlaubniß des Kron
prinzen während des Kaiſermanövers 1879 anlegen und erhielt
ſpäter auf beſonderes Geſuch durch Allerh Kabinets Ordre vom
11 Dezember 1879 die Genehmigung ihn überhaupt im Dienſte
zu tragen Außerdem aber wurde derſelbe da die Allerhöchſte
Entſcheidung zunächſt vorbehalten worden vom Kronprinzen zum
Neujahrstage 1880 durch Geſchenk eines auffallend ſchönen Degens
mit Höchſtdeſſen Namenszug überraſcht der das Auszeichnungs
ſchild Namen Wappen und die Zahl des Stiftungsjahres 1619 enthält
Der damalige Fähnrich Borkſtädt deſſen Bruſt auch das Militär
Ehrenzeichen 1 Kl ſchmückt iſt bereits ſeit mehreren Jahren
Jahren Hauptmann im genannten Regiment

Victor Hugo Am Sonntag früh fand die Ueberführung
der Leiche Victor Hugos aus dem Trauerhauſe nach dem Triumph
bogen ſtatt Da der Zeitpunkt an dem dieſe Feierlichkeit ſtatt
finden ſollte unbeſtimmt gelaſſen war um die Anhäufung großer
Maſſen zu verhindern ſo hatte ſich wie das D Montagsbl
meldet während der ganzen Nacht ein ungeheures Publikum
vor Victor Hugos Wohnung verſammelt Die Maſſen lichteten
ſich auch nicht als gegen 3 Uhr ſtarker Regen eintrat Erſt um
6 Uhr 15 Min nachdem ſich die Hausfreunde des Verſtorbenen
und die pariſer literariſche Familie eingefunden hatten ward der
ſchwarze ſilbergeſchmückte Sarg in einen gewöhnlichen Leichen
Transportwagen geſchoben auf welchen auch zahlreiche prächtige
in ihrer Größe ungeheuerliche meiſt aus Roſen gewundene Kränze
geladen wurden Die Feierlichkeit vollzog ſich in einer im ganzen
würdigen Weiſe nur ſchrieen einige Es lebe Victor Hugo sie
Es lebe die Republik Der Regen hatte inzwiſchen aufgehört
Die Ueberführung geſchah im Schritt Die Spitzen der pariſer
Literatur und die Freunde des Hugo ſchen Hauſes folgten dem
Sarge Auf der Place de Etoile waren bereits viele tauſend
Menſchen verſammelt Photographen waren beſchäftigt den hoch
ragenden Katafalk zu photographiren Der Sarg wurde während
die Menſchenmenge mit bloßem Kopfe verharrte in ein kleines
zu Füßen des Kalafalks befindliches aus ſchön drapirtem ſilber
gefranztem ſchwarzem Samniet hergeſtelltes Gewölbe geſchoben
So bleibt der Sarg dem Publikum unſichtbar Mit den
unzähligen Kränzen wurden die zum Gewölbe führenden Stufen
ſowie die Außenwände deſſelben geſchmückt Die Haltung des
zum größeren Theil aus Arbeitern und kleineren Handwerkern
und deren Frauen beſtehenden Publikums war weit ruhiger als
man erwartet hatte Das Journal officiel macht bekannt
daß bei dem Leichenbegängniß Victor Hugo s keine andere Fahne
als ge nationale oder ſolche fremder Nationen zugelaſſen werden
wird

Jubiläum der berliner Drechsler Jnnung Der
Fahnenweihe der Drechsler Jnnung wohnte Stgqaatsminiſter
v Bötticher bei welcher den Feſtgruß des Kaiſers überbrachte
Den Obermeiſtern Meyer und Brandes wurde der Kronenorden
vierter Klaſſe überreicht Mit einem Feſtmahl auf Tivoli
ſchloß die Jubelfeier

Nach dem Muſter des berliner Kaſſenboten
Rahn, der wie ſ Z mitgetheilt für eigene Rechnung einen
roßen Kundenkreis ſich erworben hatte für den er umfangreiche
örſenſpekulationen betrieb die ſchließlich mit einem großen

Krach endeten wollte auch der in dem Bankgeſchäft von Reuter
u Jacoby Neuſtädtiſche Kirchſtr 3 angeſtellte Kaſſenbote Guſtav
Schultz ſich und andere Leute reich machen Seiner Dachanerei
iſt aber am 22 d M durch Zufall ein vorzeitiges Ende bereitet
worden Am genannten Tage erſchien in dem Geſchäftskontor

einige Tauſend Mark deponiren damit für ſie deutſche Bankaktien
gekauft würden Da die Firma mit ſog kleinen Kunden faſt gar
nicht zu arbeiten pflegt ſo fiel das dem Geſchäftsperſonal auf
Die Frau wurde ausgefragt und gab an daß ſie derartige Ge
ſchäfte ſchon öfters mit der Firnia gemacht habe daß ſie auch
Depots bei derſelben habe und zeigte auf Verlangen einen ſolchen
Depotſchein vor Nun war es allerdings richtig daß zu dieſem
Schein ein gedrucktes Formular der Firma benutzt war daſſelbe
trug jedoch weiter keine Unterſchrift ſondern war uur mit der
Handſchrift des Kaſſenboten Schultz ausgefüllt das Depot ſelbſt
war in den Büchern nicht eingetragen Nun wurde der Kaſſen
bote ins Gebet genommen und geſtand denn auch nach e
Sträuben daß er ſeit Jahren ſchon von Verwandten und Be
kannten ſich Geld zum Ankauf von Werthpapieren und Börſen
ſpekulationen geben laſſe woſür er ihnen einen Depotſchein ſeinerſausſtellte Aus den vorgefundenen Abrechnungen ſeiner
Bankiers ging hervor daß Schultz ſeine Vörſenſpekulationen in
großartigen Maßſtabe betrieb und in manchen Monaten über
100,000 M Umſatz an der Börſe erzielte Seit Mittwoch nach
mittag iſt Schultz aus Berlin verſchwunden nachdem er noch an
mehreren Stellen größere und kleinere Summen zu erſchwindeln

ewußt hat Von einem der Geſchädigken iſt noch an demſelben
age der Staatsanwaltſchaft zeige gemacht worden die ſofort

telegraphiſch einen Steckbrief hinter dem r r
Begnadigung Emil Magnus in Hamburg der in demgeanhten rünberpeh eß der Malerei Altiengeſeuſcheft ver

urtheilt worden war iſt begnadigt worden

Von Wilddieben erſchoſſen wurde in der Donners
tagsnacht der Förſter Kolb auf dem Breitenbrunner Revier im
Erzgebirge der S iſt durch den Kopf gegangen ſodaß der
Tod ſofort erfolgt muß Es ſcheint ein harter Kampf vor
gausgegangen zu ſein denn auch beide Wilddiebe fand man amFreitage früb verwundet in einem Straßengraben liegen

Ein Opfer re Berufs Jn Ueckermünde hatte der
tüchtige Arzt Dr Beſtian in vergangener Woche bei einem mit
Diphtheritis hochgradig behafteten Kinde den Luſtröhrenſchnitt

der Herren Reuter u Jacoby eine junge Frau und wollte dort

vornehmen möſſen Bei dieſer ſchwierigen Operakion war dem
opferwilligen Arzt etwas von dem Anſteckungsſtoff in das Geſicht
und den Mund geſpritzt welchen ungläcklichen Zufall der Arzt
mit ſeinem Leben bezahlen follte denn Dr Baſtian iſt infolge
der Jnfection geſtorben Das Kind e gerettet und befindet ſich außer Lebensgefahe Der Arzt hinterläßt eine junge
Frau und drei Kinder

Doppelmord Am Donnerstag brachte die Roſt Z
folgende Traueranzeige Jn dieſer Nacht ſtarben plötzlich und
unerwartet mein älteſter Sohn der Domänenpächter von Sanitz
u Fabricius und deſſen Frau Bertha geborene Warnce
was ich im Namen aller m hiermit tiefbetrübt an
zeige Roſtock den 27 Mai 1885 C Fabricius Paſtor emer
Der bedauernswerthe alte Herr welcher dieſe Anzeige erließ
kannte vermuthlich zu der Zeit als er ſie niederſchrieb das ihm
widerfahrene Leid noch nicht in ſeinem ganzen ſchrecklichen Um
fange Den Kommentar dazu gab wie der Voſſ Ztg ge
ſchrieben wird die ſich gleichzeitig verbreitende Nachricht daß
beide Ehegatten am Mittwoch morgen in einem Stalle des
2 Meilen öſtlich von Roſtock belegenen Pachthofes ermordet vor
gefunden worden ſind und eine Bekanntmachung der Staats
anwaltſchaft welche einen Preis von 300 M auf die Entdeckung
des Thäters ausſetzt Das unglückliche Ehepaar iſt mittels einer
J in wahrhaft entſetzlicher Weiſe erſchlagen worden Der
Mord iſt wahrſcheinlich eine Racheakt da weder Geld noch
Werthſachen vermißt werden Es ſoll ein Mann als verdächtig
zur Haft gebracht ſein

T Chbolera Der pariſer Temps meldet daß mit der
jetzt eingetretenen großen Hitze die Cholera in der Provinz
Valencia wieder ſehr heftig erſchienen ſei in einem Dorfe kamen
an einem Tage 60 Fälle vor

Todesfälle
Jn Paris iſt am Sonnabend der Herzog von Noailles

älteſtes Mitglied der Akademie geſtorben Paul Herzog von
Noailles war am 4 Jan 1802 geboren nahm 1827 ſeinen erb
lichen Sitz in der Pairskammer ein wo er häufig für die Sache
der älteren Bourbons eintrat und wurde an Chateaubriands
Stelle am 6 Dez 1849 in die Akademie aufgenommen Von
ſeinen hiſtoriſchen Arbeiten ſind die Geſchichte der Frau von
Maintenon und eine Geſchichte über St Cyr zu nennen

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe

15 Ziehungstag vom 29 Mai Die Nummern ohne Gewinn
angabe ſind mit 500 M gezogen Ohne Gewähr

1667 1657 2000 1310 1000 3750 3402 6548 1000 6190 1000
6201 7500 3000 8754 9939 3000 9353 1000 10139 1000 11826
12010 12040 2000 12172 13771 1000 13297 14466 1000 14835
2000 14339 15296 16154 16773 20,000 17737 1000 17818
2000 19505 1000 19447 20217 1000 21451 1000 21996 23981

23316 24797 25875 25695 3000 26207 26048 28779 2000 28649
1000 28964 30890 31690 1000 32349 32346 34324 2000 34521
1000 37363 1000 37936 38586 39028 1000 39326 39662 5000

40109 41521 1000 43018 1000 44021 44560 44898 46810 47169
47825 1000 48230 49606 50727 51347 51675 1000 53575 1000
53025 54996 1000 55245 1000 56012 1000 56467 56472 1000

7642 58762 59775 59150 2000 60659 1000 61960 1000 62956
64765 65705 65896 65531 66701 66444 66509 5000 67831 68342
1000 68185 68426 69778 69761 69681 71892 71540 2000 74096

76530 1000 76307 2000 77518 80217 82582 3000 86958 1000
87807 1000 88559 3000 90178 2000 90633 1000 91886 92569

1000 94784 1000 94072 1000 95123 1000 96396 5000 96539
1000 96132 97155 97725 1000 98438 98813 98155 98991 1000

99800 2000 99203

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Mai Wie dies in neuerer Zeit an der

Börſe meiſt der Fall zu ſein pflegt entſprach die Ausdehnung des Verkehrs
auch heute bei weitem nicht der Feſtigkeit der Stimmung es herrſchte viel
mehr jene Geſchäftsſtille welche immer mehr ein nothwendiges Attribut jeder
feſten Tendenz zu werden ſcheint während nur ein Rückgaug der Kurſe leb
haftere Thätigkeit zur Folge hat Der Schluß der Börſe blieb ohne Ver
aänderung wie bereits telegraphiſch gemeldet meiſt feſt aber ſtill Man
notirte Mecklenburger 196 ainzer 206 Oſtpreußen 108,, 8
Lübeck Büchener Marienburger 812, Franzoſen 4889 Lombarden
229 9, Elbethalbahn 2851/, 8 Galizier Gotthardbahn 111/, Kredit
aktien 474 3, 4 Diskonto Geſellſchaft 192 Deutſche Bank 146
neue Ruſſen 95 Noten 207 7 Orientanleihe Ungarn 80,
Italiener 94 Laurahütte 90/, 90 Dortmunder Union 53

Wien 31 Mai Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 288,140 ungar Goldrente 96,25 Luſtlos ſ 288,10
Eutin 30 Mai Jn der Generalverſammlung der Aktionäre der

Eutin Lübecker Eiſen bahn wurde die Bilanz genehmigt die Dividende
auf 1/ Proz feſtgeſetzt Entlaſtung ertheilt und der Antrag auf Erbauung
einer Zweigbahn von Bahnhof Gleſchendorf nach Ahrensbök
zum Beſchluß erhoben

Hamburg 29 Mai Die Baltiſche Mühlengeſellſchaft erzielte
einen Bruttogewinn von 1,369,209 M Die Betriebskoſten betrugen 646,270
die Prioritätszinſen 75,000 die Abſchreibungen 165,000 der Rein
ewinn 477,204 M Davon entfallen auf den Reſervefonds 23,700 aufſie W errlerve 26,300 Tantièmen 41,559 Dividende 11 Pro z

385,000 M

Karlsruhe 30 Mai Serienziehung Badiſcher 35 Gulden
looſe 6 398 667 841 1473 1525 1604 2067 2119 2236 2321 2664 3198
3205 3434 3623 3633 3823 3901 4237 4489 4588 4820 5051 5070 5348 5366
5424 5575 5806 5875 5924 6162 6247 6525 7145 7218 7624 7662 7787

Wien 30 Mai Telegr Die Generalverſammlung der Oeſter
reichiſch Ungariſchen Staatsbahn beſchloß nach Anhörung des Be
richtes den Anträgen des Verwaltungsrathes gemäß die Dividende pro
1884 auf 5 Fres per Aktie engrehen das Geſammtergebniß 3 1884 an
Zinſen und Dividende beläuft ſich ſomit auf 30 Fres Der Julikupon wird
uzüglich 5 Fres Abſchlagszahlung auf die Zinſen des gegenwärtigen Betriebs
jahres mit 10 Fres eingelöſt Der Gewinnüberſchuß von 899,525 Fl wird
auf die neue Rechnung vorgetragen

Prag 30 Mai der heutigen gern der Dux
Bodenbacher Eiſenbahn wurde beſchloſſen der am 17 Juni ſtattſindenden
Generalverſammlung aus dem verfügbaren Betriebsreinertruge von 1,018,260
9 Proz gleich 18 ſt Dividende vorzuſchlagen dem Reſervefonds 90,009 fl
dem Ernenerungfonds 114,263 fl und dem Penſionsfonds 10,000 fl zu über
weiſen und 256,653 fl auf neue Rechnung vorzutragen

London 31 Mai Telegr Die Nachricht des Reuter ſchen Bureaus
aus Kairo über einen 5prozentigen Abzug vom Kupon der Domanial
Anleihe wird von unterrichteter Seite als irrthümlich bezeichnet

Die Stadt Berlin plant eine neue Anleihe Die Finanzdeputation
hat zwar noch keinen definttiven Beſchluß gefaßt ſich aber dahin geeinigt daß
eine mit Proz verzinsliche Anleihe nicht empfohlen vielmehr der 4proz
Zinsfuß beibehalten werde Die Amortiſation ſolle mit 1 Proz des Anlage
tapitals und den erſparten Zinſen erfolgen

Dem Vernehmen nach will die e ehe t wegen der
vom Finanzminiſter angeordneten Herabſetzung des Zinsfußes We
Köln Mindener Prioritäten 6 Ausgabe welche nicht zur Sicher
fiellung der KölnMindener Prämienlooſe dienen Klage anſtellen

Die außerordentliche Generalverſammlung der Frankfurter Banbank
genehmigte die Herabſetzung des Aktienkapitals um 1,980,000 M gleich 6600Aktien durch Rückauf bezw Jnzahlungnahme zu nicht mehr als 5 Pro über

Tageskurs höchſtens aber zu 50 Proz
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Vollstündige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 Hark

Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Mark 560 Hark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 k 50 Pfg 2 Hark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfw

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer
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